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» 4 l ^ibr . I.
donlulere äliquem .
k <locere aliquem .
I>IikiI ex koste periculi

eile .
Ölvinum Luxilium Zefu-

turum non eil .
Kcknum Alicujus inva -

öere .

Lap . k.k."
Einen umRaths fragen.

! Einen berichten.
Sich vor demFeindnichts

znbeförchtcn haben.
Die Hüls Gottes wird

nicht ausbleiben.
Einem ins Reich fallen.

,

I . I .
r . ^ uätueri.

l^onvesrere iremens Le
cl3M3N8 .

Vi -llori vi6toriLM eri-
pere .

Omitterebellum .
! wittere literas sä 3li-

r . DüS Seinige beschü¬
tzen.

Wider umkehrenmitgros
ftm Grimm und Ge¬
schrey.

Dem obsieger den Sieg
entreißen

Den Arieg unterlassen.
Briefzu einem schicken . -

kuirr verborum contu -
. Etwas Mit SchmächWor -

msiüs clenuntisre 3Ü- ttU anzeigen
quicj.

kte § liomi componere .

! ?sulo poll 3cl exciäium
^uäreL reöire .

kis rnoveri .

Die Unruh zu Hauß stil¬
len.

Bald darnach zum Unter¬
gang des Jüdischen
Lands Widerkommen .

2 . Sich an das nicht keh¬
ren

Orare vominum. Den HttttN bitten .
I 'gn-



l . ibr . I. Sap . I-I.

^"anrum bominis inso-
lentirm non inulr ^m
linere.

Oürs koüium LZZreäi .

I^ults hominum millia
lelkoäLre .

^ repiclus in oppiäum
consuZer^

^ 6 !iis suis interüci.

viZnum se exitium ferre.

kericlem tempus.
z . ^eger corpore mor-

bo incobsre.
Verbum Domini slicui

snnunciare.
() uinäecim annos proro-

xari libi sä virsm, me>
rere .

4 () uibus peraölis.

pLtre mulrum 6e§ene-
rsrc,

Qulruras impias exer-

_ ' 2x
Die so grosse Vermesscu-

heitdesMenschennicht
nngcrochen lassen .

Das Lager der Feinden
cmgreisseir.

Vicl l voo . Menschener¬
schlagen.

Mit Zittern in die Stadt
ssichen. /

Von seinen Söhnen um¬
gebracht werden.

Seinen verdienten Lohn
enipfahen.

Eben um dieselbige Zeit.
3 . Sich wegen Lcibs-

Kranckhcit legen .
Einem GottesWort ver¬

kündigen.
Erlangen , daß ihm ; s.

Jahr zu seinem Leben
hinzugethan werden .

4NachVerfliessungder-
selben-

Dcm Vatter gar nicht
nacharten.

Den Götzendiener ; .
cere

ln potettsicm kottivm
^Einen in die Hand der

trLäere aU^uem. ! Feinden übergeben.
LvZi mslo. i Durch dicTrübsal getrie-

t den worden .



l .ibr . l . daput . s ll .rrS
^ Znvscereerrorcm . ,K. eliäli8 iäülis Oominum

colere .
I^ibil memoria öiznum

xerere .
s .^ öipilci imperium »reZ-

SeineSünd erkennen.
Die Götzen verlassen und

dem Herren dienen.
Nichts denckwürdigeZ ver¬

richten.
5 . Das Reich erlangen .num .

k egno non ultra bienm-
. Das Reichnicht r . Jahrum potiri . s innen haben-krreins lmpietLtib lrseres. Der vonrVattcr dieGott -
j losiakeit ererbet hat.vomtnum neZliZere . Des Herren vergessenLuorum inNälis circum - Durch die NachstellungVLMU8 perirc . ! und Lift der Stinigcn

umkommen./
(la ^ ur . 1^11.

^ Imperium äevolve -
re s6 sliczuem.

äämoäum religiolum
eile .

§umma cura rlivins aä-
minilirsre »

^liquo uti bene.

L. l^ibrum verbi vei
tcriptum repenum le-
xere

I . Einem das Reich
auftragen.

Sehr fromm seyn.

Mit allem Fleiß für den
GottesdienstSorg tra¬
gen.

Mit einer» einen sehr ge-
meinenUmgang haben.

2 - Das Buch der H .
Schrifft finden und le¬
sen .

Hemem ob crebr-,jwxie ! EiN Vpl^ - fft be-
tateA



Lidr. I. I. H. n 7
Istes Le s^crile ^is äe-
lcre.

kijs gä veum prccibus 6e
ruque jngi immanen¬
tem Lverlere cl»6em.

gangen er Gottlosigkeit
und Abgötterey aus¬
tilgen.

Durch eiteriges Seuchen
zu Gott und haüffige
Thränen die obschwe-
bende Gefahr abwen¬
den.

z . Einemverschohnen.
Etwaserfahren.
Durch die Wohlthaten

Gottes sehr verbunden
seyn.

Den Gottesdienst ver¬
richten.

DieGefäß aus Aberglau¬
ben den Götzen wid¬
men.

Alle Gefäß verbrennen-
Die abgöttischen Ge¬

brauch haben so sehr
überhand genommen ,daß

Sonn und Mond göttli¬
che Ehr erweisen

Altäre von Metall auf,
richten.

4 Die Mär abbrechen.
reckte .

8»certjotcs prolsngrum Die Priester der Höhe-
«äjum inlerÜLLke . j nen umbringen .

I n,

4 . lnäulgere alicui .
Lomperire sliquici .
Vivini8 benLÜciisoblix»-

rum eile.

Lultum vei exercere.

Vssa luperliitionidus ,
icloiis coniecrsre.

Vsls omnis cremrre.
l^sgue eo proszni r>tU5

invsluerunt , ur örc.

§oli scL.unie äivinos ko >
nore§ äsre.

kx mclallis lscrsriL « äi -
ticsre.

4. äirsnL in pulverem



l^ ibr. l . Orp. I,Hl .> L 8
I§e iepulcbris cjuiclem

impiorum ^arcere .

<^uoc! olim prLiZiAum a
propbetL implelum
Lnimsävertere.

Oe1ebr3re ?atcbr.
s . In prXlium e^relli .

kriu8c>u3m inter se acies
concurrerenr.

Auch den Gröberen der
Abgöttischen nicht ver-
schohnen.

Was lang zuvor von dem
Prophetengewetssaget
worden , erfüllet sehen .

Das Osterfest feyren.
5 Zur Schlacht auszie¬
hen.

Ehe es zum Treffen kam.
8sZitrL icere Lliczuem .

Lx vulnerc in urbcm sli-
queinreferic.

Einen mit einem Pfeil er-
schieffcn .

Einen verwundet in die
Stadt tragen .

dapuc . I.IH.
i . ^ öixiscircZnum.

1 'ribu8 menlibuL tenerö
reZnum .

LaprivirLki ob impieta-
tem äetlinare aliquem

^ e§f>crn vinüum c3p-
rum^ue llucere.

multo poü in vmcu-
likLemfunzi.

, - DasReicherlangen .
Nur z . Monat lang re¬

gieren
Einen wegen seinemgott-

losenWesenzu der Ge¬
fangenschafft verord¬
nen.

Einen König binden und
gefangen mit sich füh¬
ren .

Aber nicht lang darnach
in der Gefängniß ster-



l^ibr. l . Lrp» I^lll » , 29
» . IuärlL liipenäium rn

nuum imperare .

^ ezem arbitrio vlöloris
^äre.

I^OMINL immutsto vü-
cilare glic^ucm.

krani , <̂ usm patri pro-
piorcrn eile.

LacrileZia invitum etlc
Decr.

S . purere allcui.
Iributum »licui xenäere

lerrLin occupsre srmi?.

lerrsm jure belii polL-
äere.

OeterminLris inrer lc im-
perjj ünibus eonvenire

2 . ,Den Juden die all¬
jährliche dontribu*
rion auferlegen.

Einen König geben nach¬
dem gutduncken des
Uberwinders-

Eürem einen andere»
Rammen geben.

Eher demBrnderals dem
Vatter ähnlich seyn.

Wegen der Abgötterey
bey dem Herrn verhaßt
seyn.

z . Einem gehorchen.
Einem die Lontribmion

erlegen.
Ein Land mit bewaffne «

ter Hand einnehmen.
Ein Land nach Kriegs¬

recht besitzen.
Wegen den Grentzschei-

dungen miteinander
übereinkommen

4. LxrÄis in rezrio LN-
Mi unciecim .

kilia tuo ejuröem noml -
M8 locum tscere.

^ licujus in irgm con-
citare.

4. Nachdem r i . Jahr in
, seirrer Regierung ver«
^ flössen
Seinem Sohn, der glei¬

chen Rammen trägt,
Platz machen

Einen wider sich znmZorn
rechen.l veo



I^ibr. I. Osp. I^HI.
Oeo axenre .
Xlrdi conüitutum eli .

^uclLamxcntem captlvi -
tttt rrnerrieciom
klare.

"Ordern cum exercitu in -
xreäi .

Ordern , murosque ac
templa 5o ! o fernere ,

^ uri immeniurn moclum
Le sacrL ornamenra ,
vel pudlica , vel priva -
ts puderesc^ue omnes
virilrs ac muliedris lc-
xus transierre .

IleliÄrs , quorum rinde-
cildras sur Ttas taiir-

^ äro vi6lQridus erar.

^.^ urdsm muKIemler -
vrt^oexercen6i4 colen -
cjlLque aZrir clcpurare»

dl« ! iriculrum eilet Icrjum .

?rl>cui prxpvnere sd
»! qvem .
Xärmere alrcur virer »

Nach Gottes Schickung . I
Ich hab bey mir beschlos¬

sen.
Das Jüdische Volck der '

Gefängnis und dem
Tod übergeben.

Mit einer ^rmee m die
Stadtziehen .

Die Stadt, Maurenund I
Tempel niederreißen.

EineunermäßlicheMen- '
ge Golds,dieH. Ge¬
fäß , so wol allgemeine '
als sonderbare, so dann *
alles , was Mannbar
vom männlichen und ^
weiblichenGeschlechts
war , wegführen .

Mit Hinterlassung derje- l
uigen,abdeneSchwach
heit oder Alters hal¬
ben, die Obsieger eine«
Eckel hatten.
Daszu dienenuntaug

liche Völcklein zum ,
Ackerbau verordnen, ^DamitdasLandnicht

'
un- ^

gebaut bliebe . ,
Einen über etwas setzen . (
Einen schwächen.

In»»



s
«

- »
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' - V
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l.ibr. I. Eap. I-IV.
S.
)ft
er
m
»ie
rd
n-
e-
lle
m
tr
,d
ir

Insnem tLNtum umbram
regi ) nvmims cc>nce6e
re LÜcui .

^ ribus mensibus tempus
imperji hebere.

L. lieZeni cum populo
Lsb^lomsm rrsns -
ferre .

In csrcercmconjicereLli-
quem.

1 °ri§e6mvm posssnnum
Lliquememirrere .

k.ecipere ÄÜqueinin ami -
cirism.

^ liquem mensgäL conli - Einen beydes an seinen
liis psrricipLre . j Tisch und zur» gehet-

! men Rathnehmen.
d!on 6ne5o ! ätio 6epu! 6e Nicht ohne Trost sterben ,

csjrmitLtis äeceäere. ^ daß man des Jammers
^ _ abkomme ._

capm . IlV .
i . ^ eAem esse turbse i . ^ bek eilt schlechtes

Einemden blossen Ram¬
men eines Königs ge¬
statten

Nur z . Monat lang re¬
gieren.

6. Den König samtdem
Volck gen Babel sich¬
ren .

Einen insGefängniswerf
fen.

Einen nach Verflicssung
zo . Jahren , der Ge¬
fängnis entlassen.

Einen in seine Freund«
schafft aufnehmen.

. inutilis .
Tineviribusesse .
Lsseinstäoingenio

Deiesse immemorem .

Volck herrschen .
Uberal entkräfftelseyn.
Kein aufrichtigesGemüt

haben.
Richt an Gott gedencken .

t-sprivitLlem ob äeliöta Das Volck wegen seinen
Lemi8mterrc . ^ Sünden insGefängnis

l r wcrffen . k'o.



? vüremis mslis äeditum
eise .

ariimum oüenclere
Lejlumalicui inkerre.

dompeüere sli^uem in-
trs muros confuZere.

IHenrno obüäere sli -
quem .

r . () uL tempeliste
Imminereurbi caplivita-

tempronunciare .

don5u1ere aliquem , 6
quiä spei loriitLN su-
pereiset.

^ oeleltis ir« non iZnr-
rum eise.

Lsäem Irepius intcrro-
8Lre.

kegi specialem poensm
üenunciare.

z . Iniram excitrri .

Judere sliquemin carce
rem truäi.

kiZet me cruäelis iLAi .

Obüiiei'e.
Lonos xremere.

Zum letstctiIammerauf¬
behalten werden. -

Den König beleidigen .
Einen mit Krieg überzie¬

hen.
Einen nöthigen zwüschen

den Mauren zufliehen .
Einen z Jahr langbelä-

gern .
2 . Worauf.

Den der Stadt obschwe-
benden Untergangver¬
kündigen.

Einen Raths fragen / ob
vtlleichtnocheimgeHof
nungüberigwäre.

Wolmüßen / daß GOtt
sehrerzörntseye .

Eben dieses zum öffteren
fragen.

Dem Königeinebesonde¬
re Straf ankünden.

z Vor Zorn entbrandt
werden.

Einen heißen insGefäng-
j niswerffeu.
»Diese grausameThatreu¬

et mich.
sDarwider stehen.
Die Frommen nnterttu-

> cken.



l !
r

-
t

-

n

S

dtonsuöere abiolvere in-
nocentem .

'4 . vemtttcre rliquem in
lo.curn pro5un6i im-

- menii.
l ^scn8 c« no sc lor6ibu8

Ltque ex eo exitirbili
foelore korriäus.

die timpiici i^uiäem mor
te extpirsre.

^ li^ usnto ülceräotibus
nntioremelle .

Täucere rliquem äe Ircu
Lc carceris cuiic- äire
re^äere .

s . Vis kollium 6r penu-
ria obseilos urZet.

donlumtis omnibus .quL
msnäi poterLM,t2Mes
invsluit .

vekellis ineäiL äckenso -
ribus .

Oxpiäum csptum incen-
6ere.

LKoäere slicui oculos .

, RichtdörffeudenUnschul-
digenfrey lediguud los

l lassen .
4. Einen in eine tieffe

Grube hinablassen .
Eine Grube , die wegen

KothmrdUu-at, einen
entsetzlichen Gestanck
von sich atbt.

Nicht einesgemeineTodS
sterben.

Etwas gelinder als die
Priesterseyn.

Einenwider aus der Gru¬
ben ziehen und ins.Ge-
fängnts legen.

s. DerGewaltderFein -
den und der Hunger
druckt die Belagerten.

Nachdem aller Vorrath
verzehrt worden , hat
der Hunger überhaud
genommen.

Nach dem die Belagerten
durchHunger abgemat
tet waren.

Eine Stadt einnehmen
,

und verbrenne».
Einem die Augen ausste-

chen.
äli.



> S4 L.ibr. 1. Csp. L.IV.

Einengen Babel führen .
Durch desFeindesBarm

hertzigkeit aus der Ge¬
fängnis gelassen werde.

6. Einen gefangen mit
- sich führen.

Dcierre alicui optionem . Einem dieWahl NUsthUll.
In solo pstrio öescrto 6e- Indem oedenUNdVekWÜ

solato^ue sublimere.

^liquem Lab^loniam'
transferre .

^lisericorcliL kollili csr-
cereeximi.

L. vucere sliquem crp-
tivum.

.̂ bire in lummis konori -
bus.

I^eliciere in patria malle«

7. ^bäuccre xopulum .

LsIIi conöitio .

falliäium ä VlÄo -
^ El8.

I^Äjqui sacere aliquem.
I?.rLponerealiquem ejur-

' <leM Aentis sb8queul-
lo rnsigni regio aut im-
persi nomine .

krareste pauci8 Le cslsmi -
loÜ8 null» c! i^nil25 eil.

steten Vatterland blei¬
ben .

Mit allen Ehren weg¬
gehen.

Lieber wollen im Vatter¬
land bleiben .

7 . Das Volck wegfüh¬
ren.

Der elende Kriegs zu¬
stand .

Der schlechte Lust zur
Beut bey den Obfie-
geren.

Einen zurück lassen.
Einen ausdemselbenVolk

zum Vorgesetzten ma¬
chen, ohne Königliche
Zeichen oderNammen .

Es ist eine schlechte Ehr,
über wenige und Elen-

^ deherrscM.
kinis leibet I.
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